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Beschreibung der Leistungsmerkmale 
Rezeptionsdienste 

• Integration von Hotelfunktionen in die Hotelanwendung mit OLD 
• Spezielle Tasten zum Zugriff auf die Hotelanwendung  
• Direktanruf von Gästen nach Namen oder über Zimmeranruftasten 
• Globale Übersicht: Zimmerverfügbarkeit, Zimmerapparate, Zimmerstatus 
• Sicherer Zugriff auf Hotelfunktionen 
• Schnelles Einchecken mit begrenzten Informationen 
• Komplettes Einchecken mit zusätzlichen Informationen (Name, Sprache, DND)  
• Auschecken bei der Abreise des Gastes 
• Vorzeitiges Auschecken vor der Abreise des Gastes 

Gästedienste 
• Notiz mit wichtigen Daten für Gäste, z. B. Passwort und DDI-Nummer (Direct Dialing In) 
• Direkte Anrufe auf Zimmerapparaten 
• Dynamic DDI  
• Manuelle DDI-Zuweisung (stets die gleiche DDI-Nummer für Stammgäste) 
• Automatische Zuweisung beim Einchecken 
• Verzögerte automatische Anrufeinrichtung 
• Direkter Zugriff auf Hoteldienste (Rezeption, Bar, Restaurant, Taxi) über vorab definierte Tasten 
• Aktivierung der Funktion „Bitte nicht stören“ vom Apparat an der Rezeption oder im Gästezimmer 

Mailbox 
• Nachrichtenanzeige: Rückrufanforderung oder Voicemail-Benachrichtigung 
• Automatische Zuweisung beim Einchecken von Gästen 
• Vereinfachte Mailbox-Ansage 
• Vereinfachtes Abhören der Mailbox 
• Anrufweiterleitung an die Mailbox oder an die Rezeption bei Anrufüberlauf 

Wecker 
• Programmierung von Weckanrufen am Apparat an der Rezeption oder am Zimmerapparat, Weckansage beim 

Weckanruf. Bei Programmierung eines Weckanrufs erhalten Gäste eine Bestätigungsnachricht mit der Weckzeit. 
• Audio- und visuelle Signale bei Problemen mit der Programmierung von Weckanrufen 
• Druck eines Bestätigungsbelegs über die Weckzeit oder den Weckruf, wenn der Gast nicht antwortet 
• Identifizierung des Initiators von Weckanrufen (Gast oder Rezeptionist) 

Zimmerstatus 
• Am Rezeptionsapparat: Übersicht über alle Zimmer, Anzeige von Zimmerproblemen (dreistellige Ziffer), 

umgehender Belegausdruck 
• Statusänderung vom Zimmerapparat oder von der Hotelkonsole aus 
• Option zur Programmierung einer automatischen täglichen Statusänderung 

Mobilität 
• Telefonzelle: Ausdruck eines Gebührenbelegs oder Zuordnung der Gebühren zu einem Zimmerkonto 
• Passwort: Für die Anmeldung von Gästen am jeweiligen Apparat 
• DECT: Zuweisung von Geräten an Zimmer oder an Verwaltungs-/Dienstpersonal 

Vorauszahlungsdienste 
• Festlegung erfolgt beim Einchecken mit folgenden Optionen: Standardwert, spezieller Wert, keine Vorauszahlung 
• Mehrfache Guthaben zulässig 
• Audioalarm bei Erreichen des Schwellenwerts 
• Unter Umständen Abbruch von Anrufen 
• Bei nicht vorhandenem oder überzogenem Guthaben sind Notrufnummern weiterhin verfügbar 
• Individueller Rechnungsausdruck unabhängig davon, ob eine Vorauszahlung erfolgt 
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Kostenkontrolle  
• Kostenberechnung: Zwei Schwellenwerte, drei Kostenwerte 
• Globale Rechnungslegung 
• Detaillierte Rechnungslegung (Option) 
• Kostenanzeige am Apparat an der Rezeption 
• Sperre (z. B. keine direkten Anrufe, Orts-, Landes- oder Auslandsgespräche) 
• Anrufe unter Verwendung eines persönlichen Codes 

 
 
Bei Ankunft erhält der Gast einen Beleg, der von der externen Hotelanwendung oder der integrierten 
OmniPCX Office RCE-Anwendung ausgegeben wird: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kompatibilitätsregeln 
 

 OmniPCX Office  
Release 3/4 

OmniPCX Office 
Release 5 – Release 7 

OmniPCX Office RCE 
Release 8 

OHL v1 OK mit V.24- 
Abrechnungsgeräten 

- - 

OLD v2 - OK (keine V.24-Subgeräte erforderlich) 
 
Falls der Application Partner die Funktionen für manuelle DDI und Identifikation des Initiators von Weckrufen 
nicht verwendet, ist die CMS-/PMS-Anwendung voll kompatibel mit dem OLD V2 und muss nicht aktualisiert 
werden. 
 
 

Name: Dubois 
Zimmer: 214 
Sprache: Französisch 
Passwort: 1619 
DDI-Nummer: 0390675250 
Externer Anruf: Keine  

Einschränkung
Guthaben: 10 € 
Kontostand: 10 € 
Enthaltene MwSt. (19,6 %):   1.96 € 
Bitte nicht stören: Inaktiv 
Wartende  
Nachricht: 

Keine 

Vielen Dank für Ihren Besuch 

Donnerstag, 16. Dezember 18:17 
Hotel Sonnenblick


	1. EINFÜHRUNG
	ÜBERSICHT
	ALCATEL-LUCENT AUF DEM KMU-MARKT
	VERKAUFSANGEBOT
	2. KOMMERZIELLES ANGEBOT

	ÜBERSICHT
	GESAMTANGEBOT
	Hardware
	Software
	Telefone und Softphones
	Anwendungen
	Plattformen
	Schnittstellen-Boards
	Amtsleitungskarten
	Leitungsanschlusskarten
	Mix-Boards
	VoIP-Zusatz-Board
	LAN-Switch-Board
	Systemerweiterung
	Festplatte 
	Hilfsfunktionen
	Extended Communication Suite
	Wichtigste Dienste 
	Adressbuch und Namenwahl
	Integrierte Voicemail
	Personal Assistant
	Twinset oder Multiset
	One-Number-Service 
	PIMphony 
	DISA
	Arbeitsgruppen
	Chef/Sekretär-Funktionen
	Dreier-Konferenz
	Konferenz mit sechs Teilnehmern 
	Alcatel-Lucent OmniTouch 8660 My Teamwork Office Edition 
	Fax-Server
	Unternehmensspezifische Begrüßung
	Wartemusik
	Begrüßungsansagen von mehreren Unternehmen 
	Automatische Vermittlung
	Welcome Center mit automatischer Anrufverteilung 
	Automatische Wegesuche (Automatic Route Selection, ARS) 
	Alcatel-Lucent OmniPCX Office Management Console 
	Alcatel-Lucent OmniVista 4760 Network Management System
	Gebührenabrechnung über IP 
	NMC-Datensätze
	Optionale Softwarelizenzen
	Hinzufügen von Benutzern
	Hinzufügen von Funktionen

	Bestandsmodus und Alcatel-Lucent Integration Services
	Angebots-Tools
	3. FESTNETZTELEFONE 



	ÜBERSICHT
	ALCATEL-LUCENT OMNITOUCH™ 8082 MY IC PHONE
	Schnellzugriffs-Tasten

	ALCATEL-LUCENT OMNITOUCH™ 4135 SIP-KONFERENZ-TELEFON
	SIP-TELEFONE
	ALCATEL-LUCENT TELEFONE DER SERIEN 8 UND 9 
	Display-Eigenschaften
	Display und Navigation
	Mehrfachkontext
	Alphabetische Tastatur
	Alarm-LED
	Audio-Eigenschaften
	Freisprechmodus
	Stummschaltung
	Klingeltöne
	Externes Rufsignal
	Audioerweiterungsanschluss

	Smart Display-Modul
	Module mit Papierschildchen
	60° Telefonfuß
	Schnurgebundene Headsets
	Länderspezifische Tastatur
	Kyrillisch
	Chinesisch

	Konferenzmodul Alcatel-Lucent OmniTouch 4125 Compact


	ALCATEL-LUCENT IP TOUCH-TELEFONE DER SERIE 8 
	Konnektivität
	IP-Merkmale
	XML-Dienste
	Bluetooth 1.2-Drahtloskonnektivität

	ALCATEL-LUCENT DIGITALTELEFONE DER SERIE 9
	ANHANG: KOMPATIBILITÄT UND FUNKTIONEN AUF EINEN BLICK
	4. MOBILITÄT IM UNTERNEHMEN

	ÜBERSICHT
	DECT-TELEFONE
	Alcatel-Lucent DECT 300-Telefon 
	Alcatel-Lucent DECT 400-Telefon    
	Alcatel-Lucent DECT 500-Telefon      
	Ladestationen
	Headsets
	Bluetooth-Headset und Bluetooth-Modul für DECT 500-Telefon
	Hülle
	OmniPCX Office Versionskompatibilität

	DECT-BASISSTATIONEN
	Anzahl der Benutzer in einer Zelle
	Rundstrahlantenne
	Richtantenne
	IBS 4070 IO/EO – Systembeschränkungen
	Verkabelungsabstand zwischen Alcatel-Lucent OmniPCX Office und 4070 IO
	Versorgungsstudien
	Vorteile einer sorgfältigen Versorgungsstudie
	Erstellung einer Versorgungsstudie
	Beispiele für die Reichweite in leeren Gebäudestrukturen:
	Beispiele verschiedener Basisstation-Konfigurationen in Büroumgebungen:


	VOICE OVER WLAN
	Kompatibilitätstabelle
	Hauptmerkmale
	Zubehör und Optionen

	OMNIACCESS WLAN-INFRASTRUKTUR
	Einfach 
	Automatisch
	Integriert
	Erweiterte VoWLAN-Unterstützung
	Home Office/außenliegende Nebenstellen
	Virtual Intranet Access
	Lizenzen
	Alcatel-Lucent OmniAccess 4306 WLAN Switch
	Kapazität
	Performance
	Schnittstellen
	Programmierbare Architektur
	Alcatel-Lucent OmniAccess 4306G WLAN Switch
	Kapazität
	Performance
	Schnittstellen
	Programmierbare Architektur

	Alcatel-Lucent OmniAccess AP92 und AP93 (Accesspoints für den Innenbereich
	Alcatel-Lucent OmniAccess AP105
	Leistungsmerkmale

	Alcatel-Lucent OmniAccess RAP2WG
	Integrierter AP
	Schnittstellen
	WAN-Konnektivität
	Performance

	Alcatel-Lucent OmniAccess RAP-5WN und RAP5
	Integrierter AP (nur RAP-5WN)
	Schnittstellen
	WAN-Konnektivität
	Performance

	Verstärkerantenne
	1. Alcatel-Lucent-Funkplaner
	2. Einrichtungsregeln
	3. Standortprüfung
	5. STANDORTUNABHÄNGIGE MOBILITÄT



	ÜBERSICHT
	SPRACHMOBILITÄTSLÖSUNGEN 
	Basic und Advanced Mobility Profile
	Globale Einschränkungen
	So funktioniert es
	Annehmen von Anrufen
	Abgehende Anrufe


	ALCATEL-LUCENT OMNITOUCH 8600 MY IC MOBILE FÜR iPHONE 
	Übersicht
	Vorteile
	Homepage
	Informationen zum Verbindungsstatus
	Dienste
	Rufumleitungseinstellungen 
	Anrufverlauf 
	Entgangene Anrufe
	Anrufverlauf
	Visuelle Mailbox
	Kontaktsuche 
	Wählfeld
	Anrufsteuerung
	Anrufsteuerung während des Gesprächs
	Zweiten Anruf tätigen


	ERWEITERTE MOBILITÄT
	Webmail
	Leistungsmerkmale
	Kalender
	Ereigniserstellung
	Übersichtlichkeit 
	Ebenen 
	Synchronisierung mit Microsoft Outlook 

	Kontakte 
	Synchronisierung mit Microsoft Outlook 
	Mail per Mausklick 
	Anruf per Mausklick

	Lesezeichen 
	Nachrichten 
	Dateifreigabe
	Telefonie
	Kontakte
	Rich Presence
	Instant Messaging
	Benachrichtigung in Echtzeit
	Anrufsteuerung 
	Kommunikationsprotokolle
	Zugriff auf weitere Virtual Desktop-Dienste
	Feld für Namenswahl
	Kontakte
	Telefon
	E-Mail, Terminkalender
	Konfiguration 

	E-Mail
	Kalender
	Kontakte
	Telefonie
	Mindestanforderungen für Mobilgeräte 
	So funktioniert es
	Mobile Erweiterung für E-Mail-Server
	Sicherheit
	Bereitstellung
	Kompatibilität


	TELEARBEITER 
	6. IP-PEERING UND PRIVATE NETZWERKE

	ÜBERSICHT
	SIP-PEERING
	IP PRIVATE NETWORKING
	Interoperabilität 
	Privates Datennetzwerk 

	PRIVATE NETZWERKE – VERGLEICH DER DIENSTE
	7. KUNDENBEGRÜSSUNG

	ÜBERSICHT
	BEGRÜßUNGSANSAGEN
	Leistungsmerkmale
	Plus
	Hotelfunktionen
	Voicemail-Kapazität
	Benutzerdefiniert
	Informationen je nach Bedarf (Audiotext)
	Umschalten auf Fax
	Beschreibung der Funktionen
	Anrufverteilungsfunktionen
	Anrufwarteschlangen
	Verwaltung überlaufender Anrufe
	Nacht- und Geschäftsschlussmanagement
	Vermittlungskonsole
	Begrüßungsansagen
	Wartemusik
	Bearbeitung von Anrufen bei Vermittlungsgruppen

	CALL CENTER OFFICE
	Warteschlangen
	Kundennummer
	Abgehender Anruf 
	Mitarbeiterfunktionen von Alcatel-Lucent-Telefonen
	Hauptmerkmale
	Integrierter Modus
	Der Modus Verbunden:
	Spezifischer Modus
	ACD-Aktivitätsüberwachung
	ACD-Gruppen
	„Click-to-Call“-Bericht
	Sprachansagen
	Allgemeine Parameter
	Gruppenkonfiguration
	Mitarbeiterkonfiguration

	GRENZEN
	8. TOOLS ZUR ANRUFVERWALTUNG

	ÜBERSICHT
	MY IC WEB FÜR OFFICE
	Layout der Homepage
	Rufumleitungseinstellungen
	Anzeige für Anrufverlauf 
	Entgangene Anrufe
	Anrufverlauf
	Kontaktsuche 
	Wählfeld
	Benutzereinstellungen 

	PIMPHONY BASIC, PRO UND TEAM
	Telefoniedienste
	Anrufprotokoll
	Automatische Online-Aktualisierung 
	Farbbasierte Symbole
	IP-Telefonie
	Integration des Kontakt-Managers
	Visuelle Mailbox
	Unified Messaging
	Gesprächsmitschnitt
	Überwachungsfunktionen
	Assistentenmodus

	PIMPHONY ATTENDANT
	PIMPHONY FÜR TELEARBEITER
	TECHNISCHE DATEN
	VORTEILE
	9. ALCATEL-LUCENT EXTENDED COMMUNICATION SERVER

	ÜBERSICHT
	HARDWAREBESCHREIBUNG
	UNIFIED COMMUNICATIONS
	IT-DIENSTE
	Kapersky 

	EINFACHE WARTUNG
	Backup-Methoden
	Backup-Profile
	Sicherheit

	ADMINISTRATIONS-BENUTZEROBERFLÄCHE
	LEISTUNGSMERKMALE 
	10. EXTENDED COMMUNICATION SERVER FAX-SERVER

	ÜBERSICHT
	POSITIONIERUNG
	ARCHITEKTUR 
	BENUTZERVERZEICHNIS
	PRINT-TO-FAX (PRINT-TO-MAIL)
	DATEIANHÄNGE
	ADMINISTRATION
	LIZENZVERWALTUNG
	LEISTUNGSMERKMALE 
	11. HOTELGEWERBE

	ÜBERSICHT
	HOSPITALITY SOLUTION
	HOTELKONFIGURATION
	Kompatibilitätsregeln

	AAPP HOTELDIENSTE
	12. VERWALTUNG

	ÜBERSICHT
	OFFICE MANAGEMENT CONSOLE (OMC)
	Lokal
	Fernstandort

	GEBÜHRENABRECHNUNG ÜBER IP
	OMNIVISTA 4760 NETWORK MANAGEMENT SYSTEM
	Hochwertige Alarmbenachrichtigung
	Integration in Hypervisor

	UPGRADE
	Tabelle zur CPU-Kompatibilität 
	13. RCE FAX-SERVER


	ÜBERSICHT
	VORTEILE
	ARCHITEKTUR 
	LEISTUNGSMERKMALE
	ADMINISTRATION
	Deckblätter
	Faxoptionen 
	Benachrichtigungsoptionen

	HARDWARE 
	14. OMNITOUCH 8660 MY TEAMWORK

	ÜBERSICHT
	VORTEILE
	VERTRIEB VON OMNITOUCH 8660 MY TEAMWORK OFFICE EDITION
	Kosteneinsparungen
	Mitarbeiterproduktivität
	Sicherheit
	Flexible Implementierungsoptionen
	Einfache Verwendung und Verwaltung
	Zielkunden
	Anwendungsbeispiele
	Entscheidende Fragen
	Pakete

	NUTZEROBERFLÄCHE
	Präsenzstatus und Instant Messaging (IM)
	Gespeicherte Telefonnummer 
	Planung
	Tonaufnahmen
	Gesprächsverlauf
	Kontaktmanagement
	Anwendungsfreigabe
	ActiveX-Installationspaket
	Dokumentenverwaltung
	Webinar-Modus (Webseminar)
	Vortragsmodus
	Wahl mit Eingabeaufforderung und Rückrufbestätigung
	Anrufsteuerung durch den Konferenzleiter
	Tonwahlbefehle
	Weitere Planungseinstellungen
	Bedienungskonsole

	DESIGN
	LEISTUNGSMERKMALE
	Präsenzstatus und Instant Messaging (IM)
	Sprachkonferenzen
	Webkonferenzen
	Konferenzplanung
	Ereignisverwaltung
	Aufzeichnung
	Anpassung

	TECHNISCHE DATEN
	Kapazität
	Anforderungen an den Computer
	Schnittstellen und Protokolle
	Netzwerkinfrastruktur
	Berichte
	Sicherheit
	Systemadministration
	15. IP-INFRASTRUKTUR


	ÜBERSICHT
	ALCATEL-LUCENT OMNISWITCH 6250 
	Wertschöpfung beim Alcatel-Lucent OmniSwitch 6250 
	Hohe Verfügbarkeit 
	Sicherheit 
	Verwaltbarkeit
	Erweiterungen

	Alcatel-Lucent OmniSwitch 6250-Konfigurationsanleitung
	Ermittlung der Konfigurationsanforderungen
	Beispiel 1: Eigenständige Einheit
	Ausgangssituation
	Berechnung
	Einrichtung
	Montagemöglichkeiten

	Beispiel 2: Zentrales Netzwerk (Bürogebäude)
	Ausgangssituation
	Berechnung
	Einrichtung

	Beispiel 3: Verteiltes Netzwerk (Bürogebäude)
	Berechnung
	Lösung
	Redundanz hinzufügen



	ALCATEL-LUCENT OMNISWITCH 6400 
	Wertschöpfung beim Alcatel-Lucent OmniSwitch 6400 
	Hohe Verfügbarkeit 
	Sicherheit 
	Verwaltbarkeit
	Erweiterungen

	Alcatel-Lucent OmniSwitch 6400-Konfigurationsanleitung
	Ermittlung der Konfigurationsanforderungen
	Beispiel 1: Eigenständige Einheit
	Berechnung
	Lösung

	Beispiel 2: Verteiltes Netzwerk (Bürogebäude)
	Berechnung
	Lösung
	Redundanz hinzufügen
	16. VISUAL COLLABORATION SUITE FÜR KMU




	WAS IST DIE ALCATEL-LUCENT VISUAL COLLABORATION SUITE FÜR KMU?
	VISUAL COLLABORATION SUITE FÜR KMU – TREIBER UND VORTEILE
	VISUAL COLLABORATION SUITE FÜR KMU – PORTFOLIO
	Desktop-Videokommunikation
	Kleine Besprechungszimmer
	Mittlere bis große Besprechungszimmer
	17. GLOBALE EINSCHRÄNKUNGEN


	GLOBALE EINSCHRÄNKUNGEN



